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Saale-Holzland-Kreis hat in den 
Sommerferien an vielen Schulen investiert 

 
Eisenberg. Der Saale-Holzland-Kreis hat in den Sommerferien an Schulen in 
Stadtroda, Schkölen, Hermsdorf und Kahla mehr als 47.000 Euro für Bau- und 
Instandsetzungsmaßnahmen investiert. „Neben den Großprojekten wie der jüngst 
generalsanierten Regelschule in Stadtroda oder dem jetzt beginnenden 
Erweiterungsbau an der Gemeinschaftsschule Bürgel sind auch die vielen kleinen 
Maßnahmen für die Schüler und Lehrer vor Ort wichtig“, erklärt dazu Landrat 
Andreas Heller. „Die Schulen waren und sind der wichtigste Investitionsbereich des 
Landkreises, und hier werden wir auch in Zukunft alles tun, um unsere 
Haushaltsmittel wie auch die Fördermöglichkeiten auszuschöpfen.“ 
 
Stadtroda. In das Pestalozzi-Gymnasium Stadtroda und die Grundschule „Milo 
Barus“ in Stadtroda flossen bei verschiedenen Maßnahmen über 21.000 Euro. 
Die umfangreichste dabei war die Sanierung des Gehweges Parkstraße am 
Gymnasium für ca. 18.750 Euro. Die alten Gehwegplatten und Borde des Weges 
wurden abgebrochen, um die Fläche höhenmäßig an die vorhandene Zufahrt 
anzubinden. Dabei mussten u.a. Schächte abgesenkt und der Blitzschutz repariert 
werden. Der neue Weg hat eine Asphalttragschicht mit Unterbau erhalten.  
Außerdem erfolgte am Gymnasium die Wartung der 2012 eingebauten Fenster.   
An der Stadtrodaer Grundschule wurde u.a. die Stahlbeton-Außentreppe repariert.  
 
Schkölen. An der Grund- und Regelschule „Am Stadtpark“ Schkölen hat der 
Landkreis in den Sommerferien für rund 8.730 Euro u.a. Bau- und 
Instandsetzungsmaßnahmen in der Essenausgabe und in der Turnhallen-Umkleide 
ausführen lassen. Für 1.750 Euro wird Material zur Erneuerung des Zauns zur 
Verfügung gestellt. Der Zaun wird vom Hausmeister, teilweise zusammen mit älteren 
Schülern, abschnittsweise erneuert.  
 
Kahla. In der Regelschule „Heimbürge“ in Kahla wurden 1.666 Euro in die Wartung 
der Klapptribünen in der Turnhalle, die vorrangig bei Wettkämpfen der Sportvereine 
genutzt werden, investiert. Außerdem musste eine demolierte Klassenraumtür 
komplett mit Zarge erneuert werden - Kosten: 1.660 Euro.  
Am Kahlaer Gymnasium wurden die Fenster gewartet. Kleinere Anschaffungs- und 
Reparaturmaßnahmen wurden auch an den Kahlaer Grundschulen „Friedensschule“ 
und „Altstadtschule“ ausgeführt. 
 
Hermsdorf. Am Holzland-Gymnasium Hermsdorf wurden das Flachdach des 
Fachtrakts repariert, eine defekte Klassenraumtür ersetzt sowie Farbe beschafft, mit 
der der Hausmeister in den Sommerferien einen Flur farblich neu gestaltet hat. 
Kleinere Maßnahmen wurden an der Grundschule Friedensschule umgesetzt. 


